
    
 

 

 
 
PRESSEMITTEILUNG 
 
Grüner Lärmschutz am Sachsenring! Petition und Runder 
Tisch waren nicht umsonst. 
 
Die 155. Mitgliederversammlung des Zweckverbands „Am Sachsenring“ hat 
beschlossen, die in Chemnitz ansässige hartig & ingenieure Gesellschaft für 
Infrastruktur- und Umweltplanung mbH mit der planerischen Vorbereitung einer 
Maßnahme zur Schaffung eines grünen Lärmschutzes am Sachsenring zu 
beauftragen. Möglich wurde dies aufgrund einer durch die Sächsische 
Aufbaubank zugesagten Förderung in Höhe von etwas über 27.000 €.  
 
Dem Beschluss des Zweckverbandes ging voraus, dass Vertreter des Sächsischen 
Staatsministeriums für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft 
(SMEKUL) am Runden Tisch Sachsenring (RTS) die Beantragung von 
Zuwendungen aus dem Konjunkturprogramm „Nachhaltig aus der Krise“ 
vorgeschlagen hatten. Der Vorschlag wurde unter anderem vom 
Oberbürgermeister der Stadt Hohenstein-Ernstthal Lars Kluge (CDU) 
aufgenommen und praktisch angegangen.  
 
Frank Richter, Mitglied der SPD-Fraktion, Obmann im Petitionsausschuss und 
Initiator der letzten drei Runden Tische Sachsenring: 
„Ich begrüße den Beschluss des Zweckverbandes. Ein erster Schritt zu einem 
grünen und besseren Lärmschutz ist getan. Die Petitionen der Bürger waren nicht 
umsonst. Fürs Erste hat es sich gelohnt, die Betroffenen, die Betreiber des 
Sachsenrings und die staatlichen Institutionen an einem Tisch zu versammeln. 
Vertrauen ist gewachsen. Auch wenn es nicht möglich sein wird, alle Probleme 
um den Sachsenring herum zu lösen, werde ich mich für eine Weiterarbeit des 
Runden Tisches einsetzen.“  
 
 
Frank Richter (SPD), MdL 
 
Meißen, 22.09.2021    
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Bernd Mönch 
Büroleiter 
Pressekontakt: 
mobil: 0173 - 4246732 
E-Mail: buero@f-richter.net 

 

 


